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SITZUNG VOM 10. MÄRZ 1869.

Der Secretär legt vor:
1. Eine Zuschrift des k. k. Ministeriums des Äussern vom

23. Februar 1. J., wodurch mitgetheilt wird, dass der von dem
wirkt. Mitgliede Herrn Prof. Dr. Karl Schenk 1 in Gräz erbetene
Codex Parisinus Cyropaedia 1640 der kais. Bibliothek in Paris
nicht versendet werden kann;

2. ein Dankschreiben der Direction des k. k. Gymnasiums zu
Znaim und des k. k. Realgymnasiums zu Brody für die den genann

 ten Anstalten zugewendeten akademischen Schriften;
3. ein Ansuchen des Verwaltungsrathes des Museum Francisco-

Carolinum in Linz um Bewilligung einer Subvention zur Durchfüh

rung der Ausgrabung römischer Mauerwerke zu Windischgarsten.

SITZUNG VOM IT. MÄRZ 1869.

Der Secretär legt vor:

1. Ein Dankschreiben des k. k. Oberlandesgerichtsrathes Herrn
Mich. F. v. Jabornegg-Altenfels in Klagenfurt für die dem

 selben behufs der Herausgabe seines Werkes: „Kärnten’s römische
Alterthümer“ bewilligte Subvention;

2. ein Dankschreiben des Herrn Heinrich Gradl in Eger für
die ihm zur Herausgabe seiner Abhandlung: „Über die zwei Spruch
dichter Spervogel“ gewährte Unterstützung;

3. eine Abhandlung des Herrn Prof. Gottfried Edmund Friess
in Seitenstätten: „Die Häretiker und ihre Inquisition während des
Mittelalters“, mit dem Ersuchen des Verfassers um Aufnahme in die
Schriften der Akademie.
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